
 
 
 
 

 
Bewegte Zeiten  
 

Anfang diesen Jahres tauchten Fragen auf, 
fernab von  
Weihnachten und Sylvester (Obwohl, haben gerade die Feste nicht 
auch mit Bewegung zu tun oder den Folgen von fehlender …).  
 
Was ist mit Tappa, letztes Jahr hatten wir doch und sollten wir 
nicht wieder??? Wie es dann so ist, Eine steckt den Andern an und 
dann grassierte es, das tappa-Lauf-Fieber. So stand es jedenfalls 
auf der Homepage und so war es auch. (Jawohl, so ein Flurfunk 
hat was…).  
 
Mehr als doppelt so viele Mitarbeiter/innen der SBB Gruppe 
(www.sbb-gruppe.de ) als im letzten Jahr wollten und konnten 
schließlich auf die Strecke (Sowohl ehemalige wie neue wie neu-
gierige wie sportliche oder auch nicht …) Und: Beteiligen konnten 
sich diesmal alle Standorte der SBB-Gruppe, ob in Hamburg, 
Schleswig-Holstein oder Niedersachsen. 
 
„Ein Hoch auf die Beweglichkeit“, das ist und bleibt ein großes 
Thema in der SBB Gruppe. Das gilt für die Erhaltung der Gesund-
heit der Kollegen/innen, aber nicht nur. Die Zielgruppen, mit de-
nen wir arbeiten, gelten nicht nur als bildungsfern, sondern kön-
nen leider auch als bewegungsfern bezeichnet werden, da ist die  
Sache mit dem Vorbild gar nicht so schlecht.  
 
930 815 Gesamtschritte oder 38 331 gemeinsam erarbeitete Ki-
lometer oder 548 Kilometer pro Mitarbeiternase oder einen  ge-
wonnen mp3-Player später, haben wir wieder ein bisschen nicht-
virtuell miteinander gefeiert, sind das ein oder andere Kilo los ge-
worden (Wiewohl, Weihnachten rückt näher…) und sind ein biss-
chen wehmütig, weil die Zeit ja dann doch wieder so schnell ver-
gangen war (Tappawohl). Gertrud Krapp 
 

 

http://www.sbb-gruppe.de/

